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Halle und Umgebung
Ha e den 16 Juni 1916

Verſendung von Frühkartoffeln
Bekanntmachung

Auf Grund des S 12 der Bekanntmachung des Reichskanzlers
m 4 November 1915 Reichs Geſetzbl S 729 wird hiermit
folgendes beſtimmt

Die Verladung und Verſendung von Frühkartoffeln in
wWaggonladungen iſt nur den Jnhabern der vorgeſchriebenen
Ausweiskarte der Provinzialkartoffelſtelle geſtattet Die Anwei
ſungen dieſer Stelle hinſichtlich der Empfänger der Kartoffeln
und der Empfangsſtationen ſind unbedingt und genau zu be

enfola Zuwiderhandlungen werden nach S 17 der Verordnung vom

25 September 1915 mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder
mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mark beſtraft
Die Verordnung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Wirk

ſemkeit
Halle a den 15 Juni 1916

Der Magiſtrat

Edamer Käſe und Plockwurſt
Bekanntmachung

Auf dem ſtädtiſchen Markt in der Talamtſtraße und dem
Schlacht und Viehhofe kommt morgen prima Eda
merkäſe zu dem äußerſt billigen Preiſe von
2 Mark das Pfund zum Verkauf Außerdem kommt
noch Plockwurſt zum Verkauf

Halle a den 16 Juni 1916
Der Magiſtrat

Die Butterverſorgung
in dieſer Woche trotz des erfreulichen Umſtandes daß

Verbrauchern weſentlich größere Mengen zugeführt
rden konnten zu Klagen Anlaß gegeben Der unliebſame

Zudrang bei den Veraufsläden machte ſich wieder bemerkbar
Wie der Magiſtrat mitteilt iſt die Urſache dafür daß ſich
der Verkauf nicht glatt abwickelte und daß an den erſten
Tagen nicht alle Käufer befriedigt werden konnten darin zu
ſuchen daß für den Beginn der Woche erwartete größere
Zufuhren von auswärts ſtark verſpätet eintrafen

Vom 1 Juli an iſt eine neue Regelung der Butter
verſorgung von Reichswegen angeordnet es dann eine
gleichmäßigere und hoffentlich auch reichliche Verſorgung auch
für Halle zu erwarten

Der ſtädtiſche Haushaltungsausſchuß
hat in ſeiner geſtrigen Sitzung folgendes beſchloſſen

Für die Vorarbeiten zum Bau und de eines
Jugendheimes in der Jonas und Ladenbergſtraße
wurden aus der BethckeLehmannStiftung 3000 Mark be
willigt Die Koſten für den Bau ſind auf 300 000 Mark zu
veranſchlagen Das Jugendheim ſoll einen 600 Perſonenfaſſenden Saal Kinderkrippe Säuglingsheim er
hatten anſintt Kinderleſehalle Volksbibliothek uſw er

Für den Bau eines Reinwaſſerbehälters ſind4600 Mark Mehrkoſten die durch die Preisſteigerung es

verwendeten Materiales wie Zement uſw nötig wurden
nachzubewilligen Der Ausſchuß tritt dem Antrage bei

Der Vorgarten des Hauſes Merſeburger Straße 151 ſoll
zur Erweiterung der Straße angekauft werden Die Koſten
ſollen aus der Anleihe des Jahres 1910 gedeckt werden

100970 Mark derſelben Anleihe ſollen zur Einfriedigung
eines Grundſtückes in der Neuwerkſtraße verwandt werden
e werden ſpäter auf Straßenausbaukoſten ver
echnet

Für die Hinterbliebenen eines auf dem Felde der Ehre
gen Sekretärs wurde ein Zuſchuß zur Anterſtützung
ewilligt

Charles E Hughes,
wl Dem ſoeben erwählten republikaniſchen Präſident

ſhaftskandidaten der Vereinigten Staaten legt man die
Worte in den Mund Wenn man mich eines Tages ſezieren
ſollte ſo hoffe ich daß man in meinem Körper noch etwas
anderes finden wird als Streuſand und ein paar amtliche
Protokolle Der Bundesoberrichter Hughes deſſen Nomi
nation durch den Weltkrieg eine über das gewohnte Maß
weit hinausgehende Bedeutung erhält wollte augenſcheinlich
mit dieſen Worten ausdrücken daß ſich hinter der ſtarren
Maske des trockenen Juriſten ein warmblütiger Menſch ver
berge der ſich über Menſchen und Dinge ſeine eigenen per
W Gedanken macht Charles Evans Hughes iſt wie
chon ſein Name verrät walliſiſcher Abſtammung und ein

reinblütiger amerikaniſcher Angelſachſe Sein Vater David
Charles Hughes war ein beſcheidener Baptiſtenprediger im
Dorfe Glen Falls im Staate New Vork wo der Präſident
ſchaftskandidat im Jahre 1862 das Licht der Welt erblickte
Bevor er Prediger wurde hatte Hughes der Aeltere ſchon
lange Jahre als Lehrer gewirkt Seine Frau die Mutter
Charles eine geborene Mary G Connelly war die
Tochter eines Arztes der man eine ungewöhnlich tiefgehende
Bildung nachrühmte und deren mathematiſche Begabung ins
beſondere das bei Frauen gewohnte Maß weit überragte
Im väterlichen Hauſe genoß Charles Evans eine überaus
ſorgfältige Erziehung und eine wiſſenſchaftliche Vorbildung
die ihm ſpäter in der Schule ſehr zuſtatten kam um ſo mehr
als ſeine Eltern nicht in der Lage waren die Studiengelder
für ſein Rechtsſtudium aufzubringen ſo daß der junge Stu
dent genötigt war durch das Erteilen von Unterricht in der
griechiſchen Sprache und der Mathematik während der Zeit
als er an der Delaware Academy ber Richter Gleaſon
juriſtiſche Vorleſungen hörte ſeinen Lebensunterhalt zu be
ſtreiten Später bezog er dann die Columbia Law School
nachdem er im Bureau des Advokaten Stewart L Woodford
des ſpäteren amerikaniſchen Geſandten in Madrid praktiſch
gearbeitet hatte und erhielt hier für eine wiſſenſchaftliche

einen großen Preis nebſt der Anſtellung als
uriſtiſcher Repetitor mit der eine Einnahme von 500 Dollar
erbunden war Das war zwar ſchon viel für ihn aber
deileibe noch kein Wohlſtand Den erreichte er erſt als er
ich mit Annette Carter der Tochter des ausgezeichneten
ſehtsgelehrten Walter C Carter verheiratete der den
leißigen jungen Mann in ſeinem Buxeau beſchäftigt hatte

führung iſt dem Ermeſſen der bundesſtagtlichen Regierungen

T ZTDer Ausſchuß beſchloß ferner die Penſionierung eines
eamten

Endlich wurde ein Kapital zur Unterhaltung einer
Grabſtelle angenommen

Oeffentlicher unparteiiſcher Arbeits
nachweis

Unter den vom Reichstag in ſeiner Reſolution vom
20 März 1915 befürworteten Maßnahmen zur beſſeren
Ausgeſtaltung der Arbeitsvermittlung ſteht
mit in erſter Reihe die Herſtellung eines Netzes von
öffentlichen unparteiiſchen Arbeitsnach
weiſen fürdas ganze Reichsgebiet Wenn dieſem
Wunſche in Anbetracht der bisherigen Mannigfaltigkeit in
der Entwicklung des Arbeitsnachweisweſens nicht im Wege
einer ſtarren Geſetzesvorſchrift entſprochen werden kann ſo
ſoll doch der organiſatoriſche Gedanke ſoweit er berechtigt
iſt und ein Bedürfnis dazu beſteht zur Durchführung ge
bracht werden Der Bundesrat hat deshalb auf Grund des
Ermächtigungsgeſetzes eine Verordnung erlaſſen wonach die
Landeszentralbehörden oder die von ihnen bezeichneten Be
hörden Gemeinden oder Gemeindeverbände verpflichten
können öffentliche unparteiiſche Arbeitsnachweiſe zu er
richten und auszubauen ſowie zu den Koſten ſolcher ron an
deren Gemeinden oder Gemeindeverbänden errichteten Ar
beitsnachweiſe beizutragen Die Behörden können Anord
nungen über die Einrichtung und den Betrieb ſolcher Ar
beitsnachweiſe treffen

Wie in der dem Reichstag zugegangenen Denkſchrift
vom 27 November 1915 über Maßnahmen auf dem Gebiete
des Arbeitsnachweiſes hervorgehoben iſt hat das Ziel das
Deutſche Reich mit einem lückenloſen engmaſchigen Netze un
parteiiſcher Arbeitsnachweiſe zu überziehen bisher bei Be
folgung des Grundſatzes der Freiwilligkeit noch nicht überall
in dem wünſchenswerten Maße erreicht werden können Die
Neuerrichtung ſolcher Arbeitsnachweiſe hat inzwiſchen er
ſichtlich große Fortſchritte gemacht es ſind aber vielfach ſelbſt
gewerbereiche Orte und Bezirke vorhanden die noch keinen
oder keinen genügend wirkſamen Arbeitsnachweis eingerichtet
haben Die Widerſtände ſind zum Teil auf die Koſtenfrage
zum Teil auf ſachlich nicht begründete Befürchtungen in
wirtſchaftlicher Beziehung und eine nicht ausreichende Wür
digung der Bedeutung des Arbeitsnachweiſes zurückzuführen
Es iſt zu befürchten daß dieſe Widerſtände auf welche die
Behörden und die Arbeitsnachweisverbände bei ihren Be
ſtrebungen das Netz der öffentlichen Arbeitsnachweiſe aus
zugeſtalten geſtoßen ſind bis zum Friedensſchluſſe ſich nicht
überall überwinden laſſen werden und daß der bisher be
ſchrittene Weg die freiwillige ſtaatlicherſeits geförderte
und mit Geldmitteln unterſtützte Betätigung der Gemeinden

und Gemeindeverbände für geraume Zeit noch zahlreiche
Lücken offen laſſen wird Jm Jntereſſe einer ſchnellen und
ſachgemäßen Unterbringung der heimkehrenden Kriegsteil
nehmer liegt es daß in allen größeren gewerbereichen Orten
für dieſe oder für weitere Bezirke öffentliche unparteiiſche
Arbeitsnachweiſe beſtehen und daß dieſe ſo ausgebaut ein
gerichtet und betrieben werden daß ſie den bei der Demobil
machung an ſie herantretenden größeren Aufgaben ge
wachſen ſind

Die ſoeben ergangene Verordnung des Bundesrats ver
folgt den Zweck die Errichtung öffentlicher Arbeitsnach
weiſe ihren Ausbau ihre Einrichtung und ihren Betrieb
nötigenfalls durch behördliche Anordnungen ſo zu fördern
daß die Organiſation des öffentlichen Arbeitsnachweisweſens
bis zum Friedensſchluſſe möglichſt zum Abſchluß gebracht
werden kann Dabei darf angenommen werden daß ſchon
die Zuläſſigkeit eines zwangsweiſen Einſchreitens in den
meiſten Fällen genügen wird um Gemeinden oder Ge
meindeverbände die ſich bisher zur Errichtung eines öffent
lichen Arbeitsnachweiſes trotz eines vorhandenen Bedürf
niſſes nicht haben entſchließen können zu einem ſolchen Be
ſchluſſe zu bewegen und daß die Anwendung des Zwanges
nur in wenigen Fällen notwendig werden wird Die Aus

und ihn ſpäter als er ſein Schwiegerſohn wurde zum Teil
haber nahm Miß Carter war ihrerſeits eine hervorragende
Schülern des Wellesley College geweſen Die Ueberein
ſtimmung ihrer geiſtigen und wiſſenſchaftlichen Neigungen
hatte die jungen Leute zuſammengeführt Jm Jahre 1891
erfolgte die Ernennung Hughes zum Profeſſor der Rechte
an der Cornwall Aniverſity Kurz vor 1905 trat er aber
wieder auf kurze Zeit in das Bureau ſeines Schwiegervaters
ein um dann einem Rufe des Senators Stevens zu folgen
der ihn zum Rechtsbeiſtand bei der Stevens Gascommiſſion
ernannte Seinem Eintreten hier war es zu danken daß
die hohen Gaspreiſe eine weſentliche Ermäßigung erfuhren
Noch größeren Erfolg und Aufſehen erregte ſeine amtliche
richterliche Tätigkeit bei der Unterſuchung in der anrüchigen
Affäre des Armſtrong Jnſurance Comity die dem
juriſtiſchen Beirate reiche und wohlbenutzte Gelegenheit gab
ſich als geſchäftstüchtigen und dabei findigen Juriſten zu
zeigen

Dieſer Erfolg bildete denn auch den Ausgangspunkt
ſeiner politiſchen Laufbahn Jm Jahre 1907 wurde Charles
E Hughes zum Gouverneur des Staates New York gewählt
und zwei Jahre darauf wiedergewählt Man nimmt an
daß ſeine im Jahre 1912 erfolgte Ernennung als Richter
am Oberſten Bundesgerichte dem Umſtande zu danken war
deiß der damalige Präſident Taft gern die Gelegenheit be
nutzte einen gefährlichen Präſidentſchaftskandidaten kaltzu
ſtellen Trotzdem blieb Hughes die Aufmerkſamkeit der
Parteipolitiker zugewandt was ſich auch darin ausſprach
daß er bei der neuen Wahlkampagne neben Rooſevelt von
Anfang an in den einflußreichſten Kreiſen allein als Präſi
dentſchaftskandidat in Frage kam

Charles E Hughes wird von ſeinen politiſchen Gegnern
als Eisberg verſchrien als kaltherziger Verſtandsmenſch
der ſchwer oder gar nicht zu beeinfluſſen ſei Er erfreut ſich
einer außerordentlichen Geſundheit und gilt als unerſchöpf
licher Anekdotenerzähler Seine Bildung iſt umfaſſend und
neben der Rechtswiſſenſchaft iſt es beſonders die Mathematik
der ſeine Neigung gilt Europa kennt er ſehr gut da er
früher alljährlich d Ferien zu Europareiſen zu benutzen
pflegte und mit beſonderer Vorliebe in der Schweiz dem
alpinen Sport oblag Ueber ſeine politiſchen Pläne weiß
män zur Stunde noch nicht viel Aus ſeinen öffentlichen
Erklärungen iſt nur zu entnehmen daß er bedingter An
hänger dex Schutzzölle iſt ſolange dieſe für den Arbeiter
günſtig ohne für das verbrauchende Publikum eine Laſt
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und der von ihnen beauftragten Behörden übertragen wor
den ſo daß jeder ſchematiſche geſetzliche Zwang vermieden
wird Jm Wege des Ausbaues der Arbeitsnachweiſe wird
insbeſondere auch die Zuziehung von Arbeitgebern und Ar
beitnehmern dort wo ſich hierfür ein Bedürfnis ergibt und
die Art der Beſtellung des Arbeitsvermittlers geregelt wer
n können WTRB

Kartoffelverſorgung im Wirtſchaftsjahr 1916/17
Der Deutſche Landwirtſchaftsrat hat hierzu fol

genden Antrag geſtellt Nur der notwendigſte Bedarf an Eß
lartoffeln für das nächſte Erntejahr iſt möglichſt bald zu er
mitteln und durch die Reichskartoffelſtelle und die Provinzial
ſtellen umzulegen Auf den Bedarf an Jnduſtrie und Trocken
kartoffeln iſt dabei Rückſicht zu nehmen Die Bedarfsverbände ſind
verpflichtet die ihnen überwieſenen Mengen abzunehmen Sie
haben den Verbrauch zu regeln und dafür zu ſorgen daß die ihnen
gelieferten Mengen nur zu Speiſez wecken verwendet wer
den Für die im Wege der Umlegung aufzubringenden Men
iſt ein angemeſſener dem Futterwerte entſprechender Preis
zuſetzen Jm übrigen iſt die Verwendung und der Handel
Kartoffeln unter Abſtand von 5Höchſtpreiſen völlig
freizulaſſen

Nationaler Frauendienſt
Es ſind weiter eingegangen
Büro Burgſtraße 45 Frau Jng Schlinke 12 Mk Geu

Studienrat Biedermann 50 Mk San Rat Graefe 50 Mk Frl
Bohineyer 50 Mk für Speiſungen 25 Mk Frau Jng Schreck 25
Mark Radrennen am 7 Mai durch die Direktion des Walhalla
theaters 263,98 Mk L Müller 100 Mk Sühnegelder i S Eichel
Dorgerbach 5 Mk i S Hertel Rötting 5 Mk für Brot 3 Mk
Frau Jng Schlinke 12 Mk gleich 600 98 Mk

Saale Zeitung und Halliſche Allgemeine Zeitung Aus dem
Verkauf von Kriegszeitungen und Spenden 14,66 Mk

Reinhold Steckner Polizeiverwaltung Halle a
Sühnegeld 50 Mk Angehörige der Reichspoſt und Telegraphen
verwaltung Halle a S 18 Rate 300 Mk Prof Dr Ad Haſen
clever 50 Mk Herm Schwab Halle a Delitzſcher Str 12/13
1000 Mk Coupons von Wertpapieren 17,50 Mk gleich 1417,50
Mark

Zuſammen 2033,14 Mk mit den bisherigen Spenden im
ganzen 255 618,69 Mk

Allen Gebern von Herzen Dank namens der hilfsbedürftigen
Familien unſerer Krieger

Frau Oberbürgermeiſter Margarete Rive

Tagung des Landesvereins Preußiſcher
Volksſchullehrerinnen in Hannvver

Schluß

Jn der Mitgliederver ſammlung am Dienstag nächmittas
ſetzte die Verſammlung ihre Beratung der Anträge über organi
ſatoriſche und geſchäftliche Fragen fort Als ihr Ergebnis wurden
zwei neue Ausſchüſſe gegründet ein Sonderausſchuß zur Beſſe
rung der Notlage der Vertreterinnen und ein Ausſchuß für alko
holfreie Jugenderziehung Als beſte Frucht dieſer Verhandlung
dürfte der faſt einſtimmig angenommene Beſchluß aufzufaſſen ſein
daß der Landesverein ein PVereinsorgan mit Pflichtbezug ſchuf
Es wurde dafür der Name der Preußiſchen Volksſchullehrerinnen
Zeitung übernommen Als Schriftleiterin wählte der Verein
Martha Schumann Halle

Jn der zweiten Hauptverſammlung am Mittwoch vormittag
ſprach Marig Edler Eſſen über das Thema Die Strafe in der
Erzichungsſchule Am Schluſſe der zweiten Hauptverſammlung
ſprach die Verſammlung ſich noch über die im Anſchluß an den
Vortrag der erſten Hauptverſammlung eingebrachte Entſchließung
aus und nahm ſie in folgender Faſſung an Die durch den Krieg
geſtärkte nationale Einheit verlangt dringend nach einer Ver
einheitlichung des deutſchen Bildungsweſens

Dieſes bedingt einen einheitlichen Aufbau des geſamten
deutſchen Schulweſens auf der allgemeinen Volksſchule als der
gemeinſamen Grundſchule aller

Die Vereinheitlichung des Bildungsweſens iſt a eine For
derung ſozialer Gerechtigkeit da nur ſie jedem be
gabten Kinde den Aufſtieg zu höherer Bildung ermöglicht ſie
iſt notwendig aus nationalen und wirtſchaftlichen Gründen weil
der Staat ſich die Begabungen jeder Art dienſtbar machen muß
gleichviel in welchem Stande er ſie findet und weil das National
vermögen geſchädigt wird wenn das Vaterland für unbefähigte
Schüler höherer Lehranſtalten jährlich hohe ſtaatliche Zuſchüſſe
aufwendet ohne daß ſpäter eine dieſen entſprechende Gegenleiſtung
für den Staat zu erwarten iſt

zu werden Man weiß weiter daß er ſtets für die Unab
hängigkeit der Philippinen eingetreten iſt und daß er ſich
nicht minder energiſch gegen das Krebsgeſchwür der ameri
kaniſchen Boswirtſchaft gewandt hat

e e

Auffindung von Merowingergräbern in Bayern
Zwiſchen Tengling und St Kolomann im bayeriſchen

Bezirksamt Laufen iſt bei Straßenausbeſſerungsarbeiten eine
Anzahl ſog keltiſcher Reihengräber entdeckt worden die nach
dem Urteil von Sachkennern eine hohe kulturgeſchichtliche
Bedeutung haben obwohl die von dem Kgl Bayeriſchen
Konſervatorium der prähiſtoriſchen Sammlung des Staates
veranſtalteten Unterſuchungen noch keineswegs abgeſchloſſen
ſind Ein Teil der Gräber befand ſich nur eine Spanne tief
unter der alten Straße andere lagen bis zu etwa 140 Ztm
in der Erde Die vorgefundenen Skelette ſind alle wohl
erhalten ihre Maße gehen allgemein über die gewöhnliche
Mannesgröße von 170 Ztm nicht hinaus Beſonderer Be
achtung wert ſind tadellos erhaltene Gebiſſe die keinerlei
Spuren von Zahnverderbnis erkennen laſſen Als Beigaben
wurden außer bronzenen Bruſtnadeln Eiſenſchnallen Huf
eiſen und Nägeln noch die unter dem Namen Skramaſaxe be
kannten Hiebmeſſer gefunden Mehrere Lanzenſpitzen und
ein langes Schwert deuten in ihren charakteriſtiſchen Formen
darauf hin daß man es mit Reihen Flachgräbern aus der
merowingiſch fränkiſchen Zeit zu tun hat Das Skelett bei
dem das Schwert und beſonders reiche Beigaben gefunden
wurden dürfte auf einen Edeling des Landes hinweiſen
Anmittelbar daneben waren die Gebeine einer germaniſchen
Fürſtin eingebettet die bei einer Körpergröße von 74 10
ein ſtattliches Weib geweſen ſein muß Jn der rechten Kiefer
gegend fanden ſich Reſte h Eiſenperlen am
Schulterblatt entdeckte man blaue Glasperlen in Tropfen
form auf dem Bruſtbein lag ein Gemenge von Perlen dar
unter waren zwei aus Bernſtein An einer Perle war noch
ein Stück Hanffaden ſichtbar an dem die Perlen einſtmals
aufgereiht worden waren Spangen aus Eiſen und Gold
wurden gleichfalls gefunden An der linken Hand trug das
Skelett einen großen eiſernen Ring an der linken Wade in
der Knieyegend ſeltſamerweiſe auch ein Hiebmeſſer Ob man
in dieſen beiden Toten Mitglieder der einſt weitberühmten
und mehrfach in Heldengedichten gefeierten
Edlen von Tengelingen zu erblicken hat wird

niemals feſtgeſtellt werden können

milie der
eilich wohl



s erſter der praktiſchen Durchführung zur Umge
altung des Schulweſens in obengenanntem Sinne fordern wir
bſchaffung aller Vorſchulen

Nach Schluß der elften ordentlichen Verſammlung fand noch
eine Nebenverſammlung die durch den Sozialen Ausſchuß ein
berufen war ſtatt die zum Gegenſtand die weibliche Jugend
pflege hatte Die lebhafte Beteiligung zeigte wie ernſt die Volks
ſchullehrerinnen mit der Förderung der ſchulentlaſſenen Mädchen
als künftige Mütter unſeres Volkes beſchäftigt ſind

Die Sektion IV der Knappyſchafts Berufsgenoſſenſchaft Halle a
hat ſoeben ihren 30 Jahresbericht für das Jahr 1915 veröffentlicht
dem wir folgendes entnehmen

Jn den 1008 1914 1006 Betrieben der Sektion waren im
Berichtsjahr 73 423 1914 91 833 Arbeiter beſchäftigt Jn dieſem
Jahre ereigneten ſich 6407 1914 8674 Unfälle von denen 752
1914 932 entſchädigungspflichtig wurden Der Rückgang der

Zahl der Verſicherten ſowie die Ueberweiſung von 246 Millionen
Mark in den allgemeinen Betriebsſtock der Genoſſenſchaft hat eine
erhöhte Umlage notwendig gemacht die im Berichtsjahr 2 817 054
Mark 1914 2540 899 Mark betrug Die Geſamtzahl der Ent

in betrug im abgelaufenen Jahre 11 665 denen an Ent
ädigungen die Summe von 2 324 840 Mark ausbezahlt wurde

Die 752 entſchädigungspflichtigen Unfälle des abgelaufenen Jahres
verteilen auf die Gewerbszweige wie folgt 1 im Steinkohlen
477 im Braunkohlen 138 im Erzbergbau 127 im Salzbergbau
9 in den anderen Metallgewinnungsbetrieben Als innere Ur
ſachen der Unfälle führt der Bericht in 396 Fällen die Gefährlich
keit des Betriebes ſelbſt an in 33 Fällen haben beſondere Mängel
des Betriebes in 31 Fällen die Mitarbeiter in 292 Fällen der
Verletzte ſelbſt den Unfall verſchuldet Was die Verletzungsart
anlangt ſo haben 84 Verletzte den Verluſt von Armen oder Teilen
derſelben 20 den Verluſt von Beinen oder Teilen derſelben zu
beklagen 41 Verletzte büßten das Sehvermögen 3 das Gehör ein
Die Zahl der Knochenbrüche beträgt 307 der übrigen nicht näher
bezeichneten Verletzungen 297 Von den 752 Verletzten ſind 732
Erwachſene 20 Jugendliche 741 davon ſind männlichen 11 weib
lichen Geſchlechtes 143 Unfälle hatten tödlichen Ausgang Jn
760 Fällen hat die Genoſſenſchaft die Fürſorge der Verletzten
innerhalb der geſetzlichen Wartezeit übernommen An Koſten hier
für hat die Genoſſenſchaft 131 620 Mark getragen Die Koſten
rechnung der Verwaltung weiſt mit den Vorſchüſſen vom Genoſſen
ſchaftsvorſtand in Höhe von 295 993 Mark eine Geſamteinnahme
von 303 438 Mark auf der an Ausgaben 291 833 Mark gegenüber
ſtehen Der Ueberſchuß von 11605 Mark iſt zur Tilgung des An
lagekapitals verwendet worden Die Rechnung der Unterhaltungs
koſten des Kranken und Geneſungshauſes Bergmannstroſt bilan
gieren mit 518 076 Mark Der Vermögensnachweis der Sektion
weiſt Aktivpoſten in Höhe von 1 749 780 Mark aus denen 1 530 077
Mark Schulden gegenüberſtehen Unter den Aktiven iſt der Grund
beſitz mit 173 704 Mark der Gebäudekomplex des Krankenhauſes
Bergmannstroſt mit 1276 471 Mark bewertet Die Schulden
ſetzen ſich aus Hypotheken und Anleihen zuſammen Davon ſind
wie bereits oben erwähnt im abgelaufenen Jahre 11 605 Mark ge
tilgt worden

Anſiedlung der Kriegerwaiſen und Kriegerwitwen
Eine Anſiedlung der Kriegswaiſen und Kriegerwitwen

in der Oſtmark hat die Königliche Anſiedlungskommiſſion
in Poſen ſich zur Aufgabe gemacht Der Präſident der
Kommiſſion wendet ſich in einem warmherzigen Aufruf an
die Vormünder und die Witwen Jn Weſtpreußen und
Poſen ſind heißt es darin viele brave Familien aus dem
weſtlichen Deutſchland angeſiedelt denen es gut geht die
aber keine oder wenige Kinder haben Sie alle aber auch
die die ſchon reich mit Kindern geſegnet ſind habe ich auf
gerufen mir zu helfen den armen hilfloſen Kleinen die
durch den Krieg ganz verwaiſt ſind oder denen der Vater
und Ernährer genommen und die Mutter nicht imſtande iſt
den Vater zu erſetzen ein freundliches Elternhaus wieder
zugeben Sie alle wiſſen daß auf dem Lande im bäuerlichen
Hauſe viele Kinder Reichtum bedeuten Die Zuſagen ſind
ſehr zahlreich Für die untergebrachten Kinder wird durch
ſorgſame Auswahl der Pflegeeltern und dauernde Fürſorge
geſorgt werden Das übrige tut das geſunde Leben auf
dem Lande Die Anſiedlungsdörfer und die einzelnen Höfe
darin ſind ſchmuck und freundlich und man kann ſich dort
wohlfühlen Wir werden bemüht ſein die Kinder zu
wackeren geſunden und lebensfrohen Menſchen zu erziehen
Anmeldungen ſind an den Präſidenten zu richten

Auskunftsſtellen des Bundes zur Erhaltung und Mehrung
der deutſchen Volkskraft

über alle das Kochen und Einkochen betreffenden Fragen
Es iſt ſehr zu begrüßen daß die zwei bis jetzt in Tätigkeit

vefindlichen Auskunftsſtellen ſich eines regen Zuſpruches erfreuen
und es ſomit möglich geworden iſt auf dem beſchrittenen Wege
praktiſche Hilfe in Ernährungsfragen zu leiſten Um der Rach
frage zu genügen iſt noch eine dritte Auskunftsſtelle eingerichtet
worden ſo daß der Bund jetzt über die folgenden Stellen verfügt

1 Ort Friedrichſtraße 41 Zeit Mittwoch nachmittag 3
bis 4 Uhr Leiterin Frau Dr Kloſtermann

2 Ort Am Kirchtor 3 Zeit Montag und Donnerstag vor
mittag 9 Uhr Leiterin Frau Prof Dr Gutzeit

3 Ort Magdeburger Straße 21 Phyſſologiſches Jnſtitut
Zeit Mittwoch nachmittag 6 Uhr Leiterin Frau
Geh Rat Bernſtein

Die Auskunft wird unentgeltlich erteilt
Auf dem Geſchäftszimmer des Bundes Phyſiologiſches Jn

ſtitut Magdeburger Straße 21 iſt von Mittwoch den 21 Juni
an zwiſchen 9 und 1 Uhr und 3 und 7 Uhr eine Sammlung von
Vorſchriften über Einkochen ohne Zucker herausgegeben
von der Zentraleinkaufsgenoſſenſchaft in Berlin unentgelt
lich zu beziehen

Perſonalveränderungen

Befördert Borcherdt Lt d Reſ d Füſ Regts Nr 36
I Berlin jetzt bei d Etapp Kommandantur 19 d 11 Armee

zum Oberleutnant die Offiziersaſpiranten Kampe
Bernburg jetzt im 3 Batl Reſ Fußart Regts Nr 6

Albrecht Weißenfels Blüthgen Torgau jetzt im 2
Batl Reſ Fußart Regts Nr 8 zu Leutnants d Reſ d
Fußart die Offiziersaſpiranten Hub mann Naumburg
a d jetzt im 1 Batl d Fußart Regts Nr 11 Meyer
Otto Halberſtadt jetzt im 1 Landw Fußart Batl 4 zu Leut
nants d Landw Fußart 1 Aufgeb der Vizefeld
webel Kahmann Erfurt im Fußart Batl 224 zum Leutn
d Landw Fußart 2 Aufgeb Purmann Zwan
ziger Major a D Torgau zuletzt im Jnf Regt Nr 63
jetzt Bataillons Kommandeur im Gefangenenlager Erfurt iſt der
Charakter als Oberſtleutnant verliehen

Eiſernes Kreuz
Mit dem Eiſernen Kreuz erſter Klaſſe wurde der Kriegs

freiwillige Hans Herzfeld Leutn d Reſ und BataillonsAdiutant im 2 Garde Grenadier Regiment Kaiſer Franz Sohn
des Sanitätsrats Herzfeld ausgezeichnet

Der Erſatz Reſerviſt Carl Schubert Sohn der verw Frau
A Schubert hier Burgſtraße wurde auf dem weſtlichen Kriegs
ſchauplatze mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

Der Königl Kanzleibeamte am Zivilgericht Reinhold
Knuppe hat am 1 Pfingſtfeiertag das Eiſerne Kreuz ver
liehen erhalten m 1914 alswachtmeiſter bei einem Felde
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Auf die öffentliche Verſammlung heute in den Sälen des
Vereinshauſes St Nikolaus ſei nochmals hingewieſen Herr
Reichs und Landtagsabgeordneter Kopſch
Berlin ſpricht über Deutſchlands wirtſchaftliche Lage in

und nach dem Kriege Zu dieſer wichtigen Verſammlung ſind
alle Bürger und deren Damen eingeladen

Die Schulvorſtände der Landſchulen haben ſich dem
nächſt wieder ſchlüſſig zu machen über die Vorſchläge für die
Feſtſetzung der diesjährigen Sommer und Herbſtferien
Hierbei ſind Schulſchluß und Schulbeginn genau zu be
zeichnen Etwaige Rübenverziehferien Kirmeßfeiern und
dergl ſind von den Ferien abzuziehen Zur Verfügung
ſtehen im ganzen 44 Tage Die Verwendung dieſer 44 Tage
war immer eine ſehr verſchiedene manche Gemeinden bean
tragten 3 Wochen für die Sommer und 3 Wochen für die
Herbſtferien andere 2 und 4 andere 214 und 324 Wochen
Wie auch die Verteilung erfolgen mag jedenfalls dürfen die
44 Tage nicht überſchritten werden und etwa gehaltene
Rübenverziehferien ſind hiervon in Abzug zu bringen Die
Vorſchläge ſind durch die Schulvorſtände und die Kreisſchul
W toren einzureichen welche ſie an die Landräte weiter
geben

Briefſſendungen an die in neutralen überſeeiſchen
Ländern mit Ausnahme von China feſt gehaltenen
Angehörigen der Flotte können nicht mehr wie in
Friedenszeiten durch Vermittlung des Marinepoſtbureaus
verſandt werden ſondern ſind nur noch mit der Bezeichnung
Kriegsgefangenenſendung in gewöhnlicher Weiſe aufzu

liefern Das Marinepoſtbureau vermittelt nur noch Brief
ſendungen an die Feſtgehaltenen in den nordiſchen König
reichen und in China und Poſt anweiſungen an die
Feſtgehaltenen in allen Ländern Sendungen die
unrichtigerweiſe auch jetzt noch dem Marinepoſtbureau zu
gehen erfahren dadurch nur Verzögerungen

Damenſtiefel mit hohen Schäften und hohen Abſätzen
werden wohl ſehr bald verboten werden wie das Reichsamt
des Jnnern der Zeitſchrift Schuhmarkt mitgeteilt hat
Ein bezüglicher Erlaß wird bereits vorbereitet Das Leder
ſoll geſtreckt werden

Halliſche Lehrerſchaft Das kürzlich erſchienene vom hieſigen
Lehrerverein herausgegebene Halliſche Lehrerbuch für 1916/17
weiſt die Namen von 561 Lehrern und Schulleitern 271 wiſſen
ſchaftlichen und 104 techniſchen Lehrerinnen einſchließlich der
während des Krieges zahlreich beſchäſtigten Vertreterinnen auf
Davon ſind 20 Rektoren 272 Lehrer 168 wiſſenſchaftliche und 67
techniſche Lehrerinnen an den Volksſchulen 5 Rektoren 103 Lehrer
44 wiſſenſchaftliche und 14 techniſche Lehrerinnen an den Mittel
ſchulen 2 Direktoxen und 15 hauptamtliche Lehrer an den Fort
bildungsſchulen und 24 Lehrer 21 wiſſenſchaftliche und 7 techniſche
Lehrerinnen an den höheren Lehranſtalten der Stadt angeſtellt
oder vertretungsweiſe beſchäftigt Hierzu kommen noch 1 Schul
inſpektor 31 Lehrer 11 wiſſenſchaftliche und 4 techniſche Lehre
rinnen an den Schulanſtalten der Franckeſchen Stiftungen ein
Direktor 9 Lehrer und A techniſche Lehrerinnen der Provinzial
Blindenanſtalt und 1 Direktor 7 Lehrer 1 wiſſenſchaftliche und
1 techniſche Lehrerin der rn ren DemHalliſchen Lehrerverein gehören faſt ſämtliche an den halliſchen
Schulen angeſtellten ſeminariſtiſch gebildeten Lehrer und Rektoren
an nämlich 29 Schulleiter und 433 Lehrer außerdem 30 aus
wärtige Mitglieder meiſt Lehrer der Umgegend und 13 im
Ruheſtand lebende Lehrer ſo daß ſich die Mitgliederzahl des Ver
eins auf 505 beläuft

Nach denKriegsteilnehmer aus der halliſchen Lehrerſchaft
bisher möglichen Feſtſtellungen befinden ſich unter den 561 Leh
rern und Schulleitern die das Halliſche Lehrerbuch für 1916/17
aufführt 202 Kriegsteilnehmer von denen zurzeit 71 wegen
Kriegsverſehrtheit beurlaubt oder entlaſſen oder auf begründeten
Antrag der Schulbehörde für den Schuldienſt freigeſtellt ſind
Dem Dienſtgrade nach haben 32 Offiziersſtellen inne 21 ſind
Feldwebel oder Vizefeldwebel 53 Unteroffiziere und 35 Gefreite
Gefallen ſind 19 vermißt 2 verwundet 36 kriegsgefangen 10
Mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet ſind 41 ſonſtige Kriegs
cusszeichnungen haben 3 Lehrer erhalten

Ein wirklicher Oelerſaz Einem Berliner Blatt wird von
kundiger Seite folgendes geſchrieben Jn den Kochrezepten der
Kriegsküche leſe ich andauernd Kartoffelſalat ohne Oel anzu
machen Jch will hier nun den Berlinern verraten was man
im rheiniſchen Jnduſtriebezirk ſchon lange weiß und vpraktiſch
ſowohl im Haushalt wie im Gaſthof und in Spveiſeanſtalten durch
geprobt hat nämlich Kartoffel uſw Salat mit Oel anzu
machen Das äußerſt einfache Rezept hat uns vor einigen Mo
naten ein Küchenchef eines großen Eſſener Gaſthofes mitgeteilt
Hier iſt es Jn zwei Liter heißem Waſſer läßt man für 30 Pfg
Carrageen isländiſches Moos und für 10 Pfg Eibiſch 20 bis
30 Minuten ziehen Durch ein Tuch oder Sieb ſchlägt man die
Flüſſigkeit die vor allem nicht zu dick werden darf Das iſt das
ganze Rezept Alles andere findet die Hausfrau von So
daß die Gefäße peinlich ſauber ſein müſſen daß ein Eigelb mit
Gewürzen und 4 Liter des halbwarmen Oelerſatzes um
ſolchen handelt es ſich natürlich nur eine brauchbare Majo
naiſe ergeben daß der Oelerſatz der an und für ſich bitter ſchmeckt
beſſer mit Zitronen als mit Eſſig beim Anrichten des Salates
vermiſcht wird daß man dort wo der Oelerſatz nicht ſtändig ge
braucht wird der beſſeren Haltbarkeit wegen gleich einen Schuß
Eſſig zugibt daß man niemals mehr anrichtet als gerade in
nächſter Zeit nötig iſt uſw Carrageen und Eibiſch ſind in jeder
Drogerie erhältlich

Die Sonderausſtellung von Karl Bieſe im Oberlichtſaal von
Tauſch Groſſe dürfte beſonders in der jetzigen ſchweren
Zeit eine willkommene Ablenkung von den Sorgen und Nöten
des Alltages bieten Bieſe möchten wir als Malerpoeten be
zeichnen denn ſeine Gemälde atmen echte Heimatkunſt und jedes
wirkt wie ein Gedicht Welch wundervolle Stimmung liegt z B
ouf dem Gemälde Verſchneiter Berghang wie reizvoll wirken
Heide und Meeresſtrand Heidenſchanzen und Mairegen am

Rybfelſen Beſonders fein und duftig weiß Bieſe den Schnee
wiederzugeben Die Betrachtung dieſer Sonderausſtellung und
des ergreifenden Bildes Sei getreu bis in den Tod von Prof
Pauwels dürften für jeden eine Quelle reinſten Genuſſes ſein

Auch die Hühnerzucht will verſtanden ſein Kommt da jüngſt
ein biederes Paar aus der Stadt aufs Land und hat beſchloſſen
da ſich ihm die Gelegenheit bietet eine Glucke mit Küken zu be
ſchaffen um der herrſchenden Fleiſch und Eiernot mit ſteuern zu
helfen Das Gewünſchte iſt beſorgt und die Freude über das
Hühnervölkchen iſt groß Einige Zeit verſtreicht das Paar ſpricht
wieder beim Gluckenlieferanten vor die Stimmung iſt trübe Auf
die Frage Nun was machen die Hühner erfolgt die traurige
Mitteilung die Glucke haben wir noch aber die Küken ſind tot
Nun wie ſt das zugegangen worin beſtand das Futter Ja wir
haben Mais gefüttert und was für die Küken Verdutzt ſchaut

ch das Paar an Werden dieſe denn nicht von der Glucke ge
üttert kommt s ſchüchtern heraus J wo Und nun erfolgt die

Belehrung Ja auch die Hühnerzucht will verſtanden ſein Das
Paar nahm aber die Belehrung an und ein neu beſchafftes Hühner
völkchen gedeiht vortrefflich

Gegen die Firma Neues Exvortadreßßb des Deutſchen
Keiches Richard Schröder G m b in Verlin ſind in letzter
Zeit wieder Beſchwerden bei der St zur Bekämp

übeck eingegangen wo
dieſes Unternehmens Herr Richard Schröder fort l Vern

fährt mit verfänglich gehaltenen Schreiben und Druchſuchen auunlautere Weiſe Anzeigen für ſein Exportadreßbuch zu ſammelt
Schröder lenkte bereits vor Jahren als Geſchäftsführer der Firmo

Verlag des Handbuchs der deutſchen Jnduſtrie Marie Schröder
die allgemeine Aufmerkſamkeit der Geſchäftswelt wegen ſeine
unlauteren Geſchäftsgebarens auf ſich amals gelang es dan
dem ſyſtematiſchen Vorgehen gegen ihn ſeine Klagen durchwec
zu Fall zu bringen Nun iſt er vorſichtiger geworden und des
halb bedeutend gefährlicher Er arbeitet auch unter der Firmo
Exportadreßbuch des Deutſchen Reiches Johannes Kluck in

Berlin in ähnlich unlauterer Weiſe Schröder iſt wiederholt vor
beſtraft Er und ſeine geſchäftlichen Gründungen verdienen kein
Vertrauen Größte Vorſicht iſt ihm gegenüber am Platz Die
eingangs erwähnte Zentralſtelle iſt gern bereit Jntereſſenten
mit weiterer eingehender Auskunft über Schröder und ſeine
Gründungen an Hand zu gehen Minderbemittelten geht die
ſtädtiſche Rechtsauskunftsſtelle in Halle Schmeerſtr 1 II Ein
gang Verſicherungsamt mit Rat und Tat zur Hand Sorech
ſtunden Mittwoch nachm von 5 Uhr Donnerstag vorm von
814 1216 Uhr Freitag vorm von 82 12 Uhr

Geſtohlene Meſſer Am 14 Juni gegen 5 Uhr nachmittags
iſt in der Albert Dehne Straße am Gerichtsgebäude von einem
ungefähr 16jährigen Burſchen ein Paket weggeworfen worden
Das Paket enthält 2 Dutzend neue Tiſchmeſſer mit ſchwarzem
glatten Holzgriff auf der Klinge befindet ſich die Firma Hugo
Köller Solingen, und ein Adler Die Meſſer befinden ſich noch
in fabrikmäßiger Packung und ſind in einen grauen und in einen
gelbbraunen Bogen Papier eingeſchlagen Auf letzterem Bogen
ſteht mit Tinte geſchrieben 2 Dutzend Nr 889 Die Meſſer
rühren anſcheinend aus einem Diebſtahl her Der Eigentümer
oder Perſonen die über die Herkunft der Meſſer Auskunft geben
können wollen ſich bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 6
Zimmer 20 oder 40 melden

Theater Konzert und Vorträge
Walhallatheater Da die Direktion für Montag berei

wieder ein neues Stück vorgeſehen hat kann das von Publikum
und Preſſe beifällig aufgenommene Volksſtück Das Glücksmädel
nur noch an drei Tagen gegeben werden am Sonntag ſind ſo
nach die beiden letzten Aufführungen Montag kommt Der
Trompeter von Säkkingen Romantiſches Schauſpielmit Geſang in 7 Bildern von Emil Sildebrandt und Julius
Keller zur erſtmaligen Darſtellung Das Werk welches genau
nach der gleichnamigen Oper bearbeitet iſt hat wie man uns
ſchreibt allerwärts durch ſeinen ebenſo ſtimmungsreichen wie
humorvollen Jnhalt größten Zuſpruch zu verzeichnen gehabt und
wird auch hier im Walhallatheater ſeine Anhänger finden

Ada

Vereine und Verſammlungen
Der Sächſ Thüringiſche Dampfkeſſel Reviſions Verein zu Halle

teilt uns mit daß in den Bezirken der benachbarten Dampfkteſſel
Ueberwachungsvereine von Magdeburg und Halberſtadt ein
Unbekannter ſich als Jngenieur der betr Vereine
ausgegeben hat ſo daß es ihm wiederholt gelang ſich unter dieſer
falſchen Angabe Zutritt zu verſchiedenen Keſſelanlagen zu ver
ſchaffen Welchen Zweck er damit verfolgte iſt nicht feſtzuſtellen
geweſen Die Beſitzer von Dampfkeſſelanlagen ſeien hiermit aus
drücklich vor dieſem Schwindler gewarnt Jn ihrem eigenen
Intereſſe werden ſie darauf aufmerkſam gemacht daß jeder Jn
genieur eines ſolchen Ueberwachungsvereins eine amtliche
Ausweiskarte beſitzt die er auf Verlangen vorzuzeigen hat
Perſonen welche ſich als Jngenieur eines Ueberwachungsvereins
ausgeben um Zutritt zu den Anlagen zu erlangen ſich aber nicht
auszuweiſen vermögen wolle man daher ſoweit ſie nicht in den
Werken bereits perſönlich bekannt ſind unverzüglich feſtnehmen
laſſen und der Polizei ühergeben

Deutſchmädchenbund Der am Montag den 19 Juni ſtatt
findende Lichtbildervortrag Weidenplan 20 beginnt um 84 Uhr
Herr Dr Hagen ſpricht über Die Darſtellung der Paſſion Für
Nichtmitglieder ſind Gaſtkarten am Eingang erhältlich

Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

am Montag den 19 Juni 1916 nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Antrag betr Nahrungsmittelverſorgung
Nachbewilligung für den Bau der Schloſſerſtraßenſchule

Desgl dNachbewilligung für den Bau eines Reinwaſſerbehälters
Fluchtlinienänderung an der Deſſauer Straße
Einfriedigung eines Grundſtückes
Einſpruch gegen das Einebnen von Kriegergräbern
Petition um Entſchädigung für Ueberſchwemmungen
Errichtung eines Jugendheims
Landerwerb zur Merſeburger Straße
Wahl eines Mitgliedes in den Hoſpitalvorſtand
Wahl eines Mitgliedes für die Kriegsunterſtützungs Kom
miſſion
Vermietung Wittekindſtraße 12 I
Einrichtung einer Verwaltungsdeputation für die höheren
Knabenſchulen

Nichtöffentliche Sitzung
15 Armenpflegerwahl
16 Bewilligung eines Zuſchuſſes zur Hinterbliebenenfürſorge
17 Penſionierung eines Beamten
18 Annahme eines Kapitals für Grabpflege
19 Anſtellung eines Beamten

Der Stadtverordneten Vorſteher

J Föhring
Predigt Anzeigen

Trinitatis 18 Juni
U L Frauen Vorm 8 Uhr Diakonus Knoblauch 10 Uhr Archt

diakonus Jahr Nach dem Gottesdienſt Beichte u heil Abend
mahl derſelbe Kollekte für das Cecilienſtift in Halberſtadt
1154 Uhr G in der Kirche Archidiak Jahr 112 Uhr G
im Reformrealgymnaſium Diak Knoblauch Dienstag ab

ad grienobet tunde mit Abendmahlsfeier Oberpfarrer Prof
jmidt

r ntirtye Vorm 10 Ahr Gottesdienſt
ries

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Lic Bau
mann Sammlung für das Cecilienſtift in Halberſtadt
1154 Uhr Dompred Lic Baumann Ab 6 Uhr Dom
prediger Prof D Lang Guſtav Adolf Stunde Freitag ab
8 Uhr Kriegsbetſtunde Dompred Lic Baumann

St m Vorm 8 Uhr Paſtor Heintke 10 Uhr Paſtor Richter
hiernach Beichte und Abendmahl derſelbe 1128 Uhr Franck

G in der Martinſchule Charlottenſtr 15 Paſtor Heintke
Nachm 2 Uhr liturg Trinitatisfeſtfeier im G in der Kirche
Paſtor Richter Mittwoch ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
Richter hiernach Beichte und Abendmahl eher S
bezirk Vorm 10 Uhr e Krondorfer Straße 6a
Paſtor Heintke 11 Uhr daſelbſt

St Moritz Vorm 8 Uhr Paſtor Voigt 10 Uhr Oberpfarrer
Keller 112 Uhr K Oberpfarrer Keller Donnerstag
ab u e Oberpfarrer Keller HoſpitalUhr Oberpfarrer
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Vorm 8 Uhr Paſtor Gallert 10 Uhr Prof PaſtorStaorner e Wege t vorm 115 Uhr t r Alle
der Mittel gele Torſtraße Paſtor Hellmann 11 Uhr in der
Kirche Paſtor Gallert nachm 2 Uhr in der Kirche Paſtor
Gallert Montag ab 8 Uhr Bibelbeſprechung im Gemeinde
haus Paſtor Dr Vahldieck Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbet
junde Prof Paſtor Körner hiern Beichte u Abendmahl derſ
onnerstag vorm 10 Uhr in der Kirche Konfirmation der

Jöglinge der Prov Vlindenanſtalt Paſtor Hellmann Chor
geſang biernach Beichte und Abendmabl derſelbe

paulRiebeceStift Vorm 10 Uhr Paſtor Gallert
St gaurentius Vorm 8 Uhr Paſtor r 10 Uhr Paſtor

Wagner Sammlung für das Cecilienſtiſt in Magdeburg
11 Uhr G Paſtor Wagner Dienstag ab 8 Uhr Kriegs
hetſtunde Paſtor Förſter Donnerstag ab 8 Uhr Verſammlung
der konfirm Mädchen ält Abteil Breiteſtr 29 Paſtor

agneri Stephanus Vorm 8 Uhr Paſtor Meinhof 10 Uhr Paſtor
LittanMagdeburag Sammlung für das Ccecilienſtift in
Magdeburg 1128 Uhr G Paſtor Meinhof Donners
tag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Meinhof

Diatoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Hartmann
St Johannes Vorm 8 Uhr Paſtor Kindervater 10 Uhr Paſtor

Faßmer Chorgeſang 1128 Uhr Kandidat Helbig
Rachm 1258 Uhr G Paſtor Kindervater 2 Uhr G
Paſtor Faßmer Mittwoch ab 834 Uhr VBibelſtunde Rud
Haymſtr 37 Paſtor Faßmer

Sergmannstroſt Nachm 4 Uhr Paſtor Butz
St Paulus Vorm 8 Uhr Paſtor v Broecker 10 Uhr Paſtor

Haberland 412 Uhr Paſtor Haberland Nachm
2 Uhr G Paſtor v Broecker Vorm 412 Uhr Beſprechung
wit konfirm jungen Leuten Fae v Broecker Mittwoch
ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Haberland Donnerstag
ab 854 Uhr Kriegsunterhaltungsabend Paſtor v Broecker
Freitag ab 824 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Paſtor Haberland

St Bartholomäus Vorm 8 Uhr Paſtor Liz Dr Reinhardt
10 Uhr Sup Hellwig 12 Uhr G Paſtor Meltzer Mitt
woch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Meltzer Freitag ab
139 Uhr Bibel Beſprechſtunde im Vereinszimmer Peſtalozzi
traße 4et Petrus Vorm 10 Uhr Paſtor Liz Dr Reinhardt 412 Uhr

Paſtor Kunitz
Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Banptiſten

Ludwig Wuchererſtraße 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im kl
Saal 922 Uhr h 11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr
Gottesdienſt Prediger Klinger Mittwoch ab 84 Uhr
Kriegsbetſtunde Prediger Klinger Rietleben Vorm
9 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger 11 12 Uhr G
Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Donnerstag ab 75 Uhr Ver
ſammlung Prediger Klinger

Methodiſtengemeinde Magdeburger Straße 27 Vorm 410 Uhr
Gattesdienſt 11 Uhr Sonntagsſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt
Prediger J Bendixen Dienstag ab 289 Uhr Uebung des
Gem Chors Mittwoch ab 89 Uhr Jugendbund Donnerstag
ab 29 Uhr Bibelſtunde

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
Vorm 8 Uhr Militärgottesdienſt 954 Uhr Hochamt mit Pre
digt 11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 5 Uhr Verſamm
lung des Müttervereins Ab 72 Uhr Kriegsbittandacht
Mittwoch nachm 5 Uhr Verſammlung des Eliſabethvereins
Donnerstag Fronleichnamsfeſt Morgens 7 Uhr
Frühmeſſe Vorm 8 Uhr Militärgottesdienſt 954 Uhr Hoch
amt mit Predigt und Prozeſſion 11 Uhr hl Meſſe Während
der Oktav iſt morgens 7 Uhr hl Meſſe mit ſakramentalem
Segen abends 718 Uhr Sakramentsandacht

St BarbaraKavelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht Donnerstag
Jgenleichnamsfeſt Vorm 9 Uhr Hochamt mit Pre

gt

St Norbert Früh 7 Uhr Austeilung der hl Kommunion 8 Uhr

re ſe De J re Nachm2 Uhr Segensan Wochentags r hl Meſſe Mittbere h rintarga g ſTrotha Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Jenrich 412 UhrG Paſtor Dr Jenrich r ab 8 Uhr Kriegsbet
ſtunde Paſtor Dr Jenrich Donnerstag ab 8 Uhr BVibel

ſtunde Paſtor Hobbing
Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing Nachm 1 Uhr

Paſtor Hobbing
Lettin Vorm 89 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz hiern Beichte

und heil Abendmahl derſelbe Mittwoch ab 8 Uhr Kriegs

dalen ru Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz hiern Beichteund heil Abendmahl derſelbe Donnerstag nachm 4 r
Kriegsbetſtunde Paſtor Dietz

1028 Uhr Spätgottesdienſt Hl Abendmahl
e

Wehlitz Vorm 1610 Uhr Gottesdienſt Pfarrer i R Nerlich

aus Halle a S 3411 G 9Zaſeibe 411 Uhr G Beſprechung des Ausfluges

Schöffengericht

s Halle 15 JuniMi eigenen Sohn um die Erſparniſſe gebracht
eil ſie ein Sparkaſſenbuch ihres Sohnes gefälſcht atteßte ſich die 64jährige Witwe Hartman r

e vor dem halliſchen Schöffengerichte verantworten Jhr
S war 1899 zum Militär gekommen und hatte ſeiner

ter ſein Sparkaſſenbuch mit 50 Mark übergeben Jn der
b gezeit verblieb das Buch in der Verwahrung der Mutterſetee h weiterhin Eingahlun en für ihren Sohn machen

e Sie hob jedoch die 50 Mark bis auf eine Mark ab
v e von dem Sohne zur Einzahlung übergebenen Gelder
er rachte ſie im Haushalte Jm Laufe von faſt 10 Jahren
z eichten die Anterſchlagungen die Höhe vonen rich 5000 Mark Da weder der Sohn noch deſſen

nigt etwas von Sparkaſſenbüchern verſtanden bemerkten ſie
geſet daß alle Eintragungen im Buche durch die Mutter her

eilt worden waren Die ganze Geſchichte wäre noch nichtauf urte gmmen wenn jetzt nicht der Sohn aus dem Felde
ſe grlaub gekommen wäre und zu ſeiner Frau geſagt hätte
nig le 100 Mark abholen Die Mutter wollte das Buch
u herausgeben mit dem Bemerken daß es bei ihr ebenſo

aufgehoben wäre wie bei ihm und ſie habe es doch jetzt
n ſo lange in Verwahrung Endlich gab ſie nach langem
auf ben das Buch heraus Als dann die Schwiegertochter

die Sparkaſſe kam wurde ſie ausgelacht und faſt ine aftſhlammen Der Sohn machte keine Anzeige wegen ntel

kunde ſo mußte ſich ſeine Mutter nur wegen der Ur
die Ah guns verantworten die kein Antragsdelikt iſt
hoben haektag e immer in großer Not befundenwill eSie tet t Mann 22 Jahre krank zu Hauſe gelegen habe
darſtellt

Ge a Gericht verurteilte die Angeklagte zu s Monaten
Verlre nanis da es ſich um einen außerordentlich groben
Um ſ Kuensbruch handele Sie habe ihren leiblichen Sohn

eine herniſſe gebracht die dieſer als Bergmann ſauer
eerworben

Eine heitere Gänſegeſchichte
Junge Gänslein bilden bei den hohen Preiſen jetzt eine

ein Anweſen das einen Wert von 5000 Mark

ern

tohlen worden Eine ſofort angeſtellte Nachforſchung ergabn Verbleib von 2 Gänſen pſe bei einer Frau Ge
aus Benndorf gefunden wurden Da dieſe viel mit einer
Frau Däumer verkehrt wurde auch hier nachgeforſchta wurden zwar keine Gänſe wohl gher Brenneſſeln das

eliebteſte Futter für ſolche Tiere gefunden außerdem wies
ein Korb reichlich Gänſekot auf Befragt wie dieſer hier
hineinkomme erklärte ſie daß das bei Weißes geſchehen ſei
denn die hätten den Korb geborgt gehabt Als man noch
mals bei Weißes nachforſchte fand man auch dort einen
ſolchen Korb vor e wollten jedoch keine Gänſe
eſtohlen haben Frau Weiße will die zwei Stück auf dem
arkte gekauft haben Wunderbarerweiſe eilten aber die

Gänslein als man ſie auf dem Gutshofe niederſetzte ſofort
in den Gänſeſtall und wurden freudevoll von ihren Eltern
empfangen

Beide Frauen die auch vor Gericht alles beſtritten
wurden Frau D zu drei Frau W zu zwei Wochen Gefäng
nis verurteilt

Verband der unteren Poſt und
Telegraphen Beamten

Zum erſtenmal während des Krieges trat der Verbands
tag der unteren Poſt und Telegraphenbeamten am 15 Juni
in Berlin zu einer Tagung zuſammen Nach dem Geſchäfts
berichte den der Verbandsvorſitzende Oberpoſtſchaffner
Laux erſtattete zählte der Verband Ende 1915 im ganzen
103 254 Mitglieder er konnte ſelbſt während des letzten
Kriegsjahres noch 1335 Neuaufnahmen verzeichnen Die
Geſamteinnahmen und Ausgaben ſchließen mit der Summe
von 2 530 622 Mk ab davon entfallen auf die Beerdigungs
beihilfskaſſe mit 1462 525 Mk Jm letzten Jahre haben
2970 Mitglieder die weitaus meiſten auf dem Schlachtfelde
den Tod erlitten Laufende Unterſtützungen werden an
5391 Witwen ehemaliger Mitglieder gezahlt bisher ſind
durch den Krieg mehr als 2400 Witwen hinzugekommen

Jn ausführlicher Darſtellung ging Generalſekretär
Rem mers auf die ungünſtige wirtſchaftliche Lage der
unteren Beamten und die damit zuſammenhängenden Be
ſtrebungen des Verbandes ein Niemand wird leugnen
können daß mit am ſchwerſten unter der durch den Krieg

rer Wirtſchaftslage das untere Beamtentum zu
eiden hat

Unmittelbar vor Kriegsausbruch hatte der Reichstag
eine Aufbeſſerung der Landbriefträger und der Oberpoſt
ſchaffner verlangt Als der Krieg ausbrach mußten dieſe

Selbſtverleugnung bringen und auf die dringend erforder
liche Aufbeſſerung verzichten Erſt in den letzten Wochen
iſt es unter dem Drucke der ſteigenden wirtſchaftlichen Not
gelungen Regierung und Fran von der Notwendigkett
zu überzeugen daß dieſe Frage noch während des Krieges
gelöſt werden müßte Für die Landbriefträger iſt danach
vom 1 April 1916 ab eine Gehaltserhöhung erreicht für die
Oberpoſtſchaffner hat der Reichstag eine baldige Aus
gleichung der Härten durch einen Beſchluß verlangt Durch
Maßnahmen auf anderem Gebiete der ſteigenden wirtſchaft
lichen Not zu ſteuern war eine weitere Aufgabe des Ver
bandes Das verſuchte er durch ſeine Beteiligung an der
Gründung und Ausgeſtaltung des Kriegsausſchuſſes
ür Konſumentenintereſſen Der Verband iſt

im geſchäftsführenden Vorſtande des K f K vertreten und
hat verſchiedentlich re gehabt ſeine Auffaſſungen
und Wünſche bei den Zentralſtellen des Reiches vorzutragen
Der Kriegsausſchuß hat rege und zielbewußt gearbeitet
Hätten ſeine Vorſchläge bei den maßgebenden Stellen mehr
und früher Beachtung gefunden wäre dem deutſchen Volke
wahrſcheinlich manche Schwierigkeit in der Nahrungsmittel
verſorgung erſpart geblieben Die rückſichtsloſe Ausnutzung
der Kriegskonjunktur durch gewiſſe Erwerbsſtände nötigte
das unkere Beamtentum ſchließlich zu entſchiedener Abwehr
und zu wiederholten Eingaben um Bewilligung der Kriegs
zulagen Fühlbare Hilfe iſt bisher ausgeblieben doch ſetzen
wir unſere Hoffnung auf die jetzt angekündigte Neuregelung
der Zulagen Jn Zukunft wird auf wirtſchaftliche Fort
ſchritte nur zu rechnen ſein wenn die Zerſplitterung der
Beamtenſchaft und die gegenſeitige Bekämpfung aufhört
Das zu verſuchen iſt die dringlichſte Aufgabe der ge
ſamten Beamtenſchaft Streitfragen müſſen zurückgehalten
werden damit die Beamtenſchaft vor der Oeffentlichkeit ge
ſchloſſen und einig erſcheint anders wird ſie als mitbeſtim
mender Faktor bei den kommenden Wirtſchaftskämpfen nicht
in Betracht kommen Dem Herrn Reichskanzler hat der Ver
band für ſeine verheißungsvollen Ausführungen über die
kommende Neuorientierung durch eine beſondere Kundgebung
ſeine freudige Zuſtimmung ausgeſprochen Pflicht der
unteren Beamtenſchaft iſt es durch Schulung der in ihr vor
handenen Kräfte ſich für kommende Aufgaben vorzubereiten
egrt beſſere Zeiten für ſie anbrechen Stürmiſcher Bei
all

Ueber die Verbandszeitung berichtete Redakteur Schmidt
den Kaſſenbericht legte Verbandskaſſierer Neubert vor Jn
der folgenden Ausſprache über Geſchäfts und Kaſſenbericht
wurde der Verbandsleitung von allen Seiten Dank und An
erkennung insbeſondere für ihre wirkſame Standesintereſſen
vertretung ausgeſprochen und beſtätigt daß die politiſche
Lage daran ſchuld ſei wenn nicht alle berechtigten Wünſche
in Erfüllung gegangen ſeren

e

Provinzial Nachrichten
Querfurt 15 Juni Jm Konkurſe über das Ver

mögen des Elektrotechnikers Emil Maul in Querfurt ſoll die
Schlußverteilung erfolgen bei der 23 677,34 Mark zu be
rückſichtigen ſind Die verfügbare Maſſe beträgt 7805,15 Mk

Weißenfels 15 Juni Fabrikenſchluß Wie zu
erwarten war hat eine Reihe von Schuhfabriken wegen
Mangels an Bodenleder den Betrieb auf acht bis zehn Tage
eingeſtellt

Teuditz b Dürrenberg 14 Juni Zum dreifachen
Mord und Selbſt mord wird noch folgendes Nähere be
richtet Der Eiſenbahnarbeiter Hermann Heiſch bedienſtet bei
der Halteſtelle Kötſchau tötete heute vormittag kurz nach 9 Uhr
nach ſeiner Rückkehr von der Nachtſchicht nach vorangegangenen
ehelichen Zwiſt ſeine Ehefrau Klara geb Kießling indem er ihr
mit dem Taſchenmeſſer einen tiefen Halsſchnitt beibrachte nach
dem er ſeine Kinder aus der Wohnung geſchickt hatte die ſich
während der Ausführung der grauſigen Bluttat ſpielend auf der
Dorfſtrabe befanden Dann wurde Heiſchs wiegermutterFrau Salinenarbeiter Kießling durch einen tödlichen Halsſchnitt
mit dem Meſſer das zweite Opfer es Mörders Die vom Felde

geſtohlene Sache Einem Gute waren 6 Gänslein ge herbeigeeilte Großmutter dieſer Frau die zu Beſuch bei ihm ver

Beamtenklaſſen mit vielen anderen Ständen ein Opfer der

weilende Frau Kießling aus Leipzig Täubchenweg wohnhaft ver
fiel demſelben traurigen Schickſal auch ſie wurde durch einen
tiefen Halsſchnitt getötet Schließlich hat ſich der Mörder in
der Oberſtube des Hauſes mit ſeinem Taſchenmeſſer die Puls
ader aufgeſchnitten und ſich mit dem Beil eine Hand abgehackt
Beil und Meſſer fand man nach volizeilicher Oeffnung der Ober
ſtube neben der Leiche des Mörders und Selbſtmörders liegen
Ein Vertreter der Königlichen Staatsanwaltſchaft aus Halle traf
bald am Tatorte ein Zur Vorgeſchichte erfahren wir daß
Heiſch mit ſeiner Frau in letzter Zeit nicht mehr in friedlicher Ehe
lebte Der Mörder hatte vor kurzem wegen eines Eigentum
vergehens eine einwöchige Gefängnisſtrafe erlitten nachdem er
bereits mehrfach wegen ähnlicher Vergehen beſtraft werden mußte
Die junge Frau Heiſch ſoll ihm darüber Vorwürfe gemacht haben
Da ſie ihrem Manne nicht verzeihen konnte hatte Heiſch be
ſchloſſen ſich von ſeiner Frau zu trennen Heute vormittag wollte
er ſeinen Wegzug ausführen Laute Rufe der jungen Frau hat
man kurz vor der Tat in der Nachbarſchaft gehört ſie aber nicht
weiter begachtet Heiſch ſoll jähzornig geweſen ſein Jn ſeine
Berufe galt er als guter Arbeiter Die auf ſo ſchreckliche Weiſe
elternlos gewordenen Kinder ſtehen im Alter von 3 bis 8 Jahren

4 Greiz i 15 Juni Schreckenstat einerPflichtvergeſſenen Die 26 Jahre alte Ehefrau
des Arbeiters Frih ertränkte ſich mit ihren beiden Kindern
im Alter von 2 und 6 Jahren in einem Teich als ihr Mann
aus dem Felde auf Urlaub hierher zurückkehrte Die Ur
ſache iſt auf eheliche Untreue zurückzuführen

Gera Reuß 15 Juni Ein heiteres Diebes
ſt ückchen iſt hier vorgekommen Einem hieſigen Kanin
chenzüchter wurden am 1 Juni zwei Zuchtkaninchen ge
ſtohlen Nun entdeckte der Beſtohlene in der am 4 Juni in
Gera abgehaltenen Kaninchenausſtellung ſeine beiden wert
vollen Tiere Der Ausſteller der Kaninchen ein Garten
nachbar des Beſtohlenen konnte auch bald als Kaninchen
dieb ermittelt werden Er hatte bereits am 22 Mai die
geſtohlenen Tiere zur Eintragung in das Ausſtellungs
verzeichnis angemeldet während er ſie erſt am 1 Juni ſtahl

Heiligenſtadt 15 Juni Die Gründung einer
Lieferungs und Einkaufsgenoſſenſchaft
für das Schneidergewerbe wurde in einer hier abgehaltenen
Verſammlung der Schneidermeiſter vom Eichsfelde voll
zogen Außer den Jnnungen des Kreiſes Heiligenſtadt
hatten auch die Schneiderinnungen von Ellrich Leinefelde
Dingelſtädt und Allendorf Vertreter entſandt die den Bei
tritt ihrer Jnnungen zu der Genoſſenſchaft in Ausſicht
ſtellten

Coburg 14 Juni Ein ſalomoniſches Urteil
Eine Bäuerin erſuchte das Bezirksamt in Ebermannſtadt um
die Erlaubnis ein Schwein hausſchlachten zu dürfen Die
Erlaubnis wurde da ein Bedürfnis nicht vorlag verweigert
Acht Tage ſpäter erſcheint die gleiche Bäuerin beim Bürger
meiſter und meldet die Notſchlachtung eines Schweines das
ſich den Fuß gebrochen habe Telephoniſche Anfrage beim
Bezirksamt Von dort kommt Weiſung ſofort nachzuſehen
ob die Angaben auf Wahrheit beruhen Die Nachſchau er
gibt richtig daß dem Schwein ein Bein abgeſchlagen
worden war Bericht ans Bezirksamt das ſchließlich das
ſalomoniſche Urteil fällt Das Schwein iſt auszupfünden und
das Pfund um 25 Pfg unter dem Höchſtpreis zu verkaufen
die Eigentümerin aber darf nichts bekommen Außerdem
folgt nun noch ein Strafverfahren Ja die Bayern

Bebra 15 Juni Die Dampfziegelei von
Waſſermann in Bispenhauſen iſt Mittwoch nacht nieder
gebrannt

Vermiſchkes

Lebensmittelwucher im alten Perſien
Wir leſen in der Frkf Ztg Jm Jahre 996 n Chr

wurde das große perſiſche Reich über das zu jener Zeit Abdul
AzudadDaulah herrſchte von einer Hungersnot heimge
ſucht Jn den drei vorhergegangenen Jahren waren die
Ernten ſchon ungewöhnlich ſchlecht geweſen und infolgedeſſen
eine Teuerung entſtanden die ſich auf alle Lebensmittel er
ſtreckte Es gab nun auch damals ſchon jene gefürchteten
Vampyre die man auf gut Deutſch Wucherer nennt die ſich
die im Reiche herrſchende Not zunutze machten und die Preiſe
un verhältnismäßig in die Höhe trieben Aber Abdul Azed
war ein ebenſo weiſer wie menſchenfreundlicher Herrſcher
Als er inne wurde daß alle Einſchränkungen die er ſich und
ſeiner Umgebung auferlegte die Summen die er aus dem
königlichen Schatze verteilen ließ die Not nicht milderten
da beauftragte er ſeinen Khetib ſirr Geheimrat folgenden
un verhältnismäßig in die Höhe trieben Aber Abdul Azud
adDaulah Schah aller Schahs Beherrſcher der Welt tun
hiermit kund und zu wiſſen daß nachdem wir in Erfahrung
gebracht die Zahl der Armen unſeres Reiches ſei geringer
denn die der Morebijim Kornhändler wir in weiſer Er
kenntnis beſchloſſen haben dieſes Mißverhältnis auszu
gleichen Demgemäß haben wir befohlen daß für jeden
Armen der in unſerem Lande gefunden wird je ein Morebi
mit den Ohren an die Tür ſeines Hauſes genagelt werden
ſolle bis die Zahl der Armen mit der Zahl der Morebijim
ſich auf der gleichen Höhe befindet Das Mittel wirkte
Wunder die Not war binnen wenigen Tagen beſeitigt die
Preiſe der Lebensmittel ſanken in erſtaunlicher Schnelligkeit
auf den niedrigſten Stand man hörte plötzlich die Frei
gebigkeit der Morebijim preiſen die Getreide und Geld
unter das Volk verteilten und man fand keinen Armen
mehr der über Hunger klagte

Wie hoch eine Dame den Rock heben darf
Ein Wiener Bezirksgericht hatte ſich dieſer Tage mit

der ebenſo wichtigen wie ſchwierigen Frage zu befaſſen wie
hoch eine Dame den Rock heben darf ohne mit dem Straf
geſetz in Kolliſion zu kommen Auf Grund einer vom Wacht
meiſter Eugen Berger im Auftrage ſeiner Frau erſtatteten
Anzeige hatte ſich nämlich die Schneiderin Karoline ein
hübſches 27 jähriges Mädchen wegen Uebertretung
gegen die öffentliche Sitt lichkeit zu verantworten weil
ſie am 4 April gegen Mitternacht in der Mariahilferſtraße
den Rock bis an den Hüften hinauf gehoben haben ſoll Das
Fräulein hatte ſich zur kritiſchen Zeit in Geſellſchaft zweier
Herren befunden während der Anzeiger der die Arretierung
der Angeklagten veranlaßte in Begleitung ſeiner Frau und
eines anderen Soldaten war Die Angeflagte erklärte
daß ſie als ſie die Straße überqueren wollte den Rock höher
gehoben als ſonſt etwa bis zur halben Höhe de
Strümpfe was um ſo weniger auffällig war als ſie a
Reformhoſen trug Die als Zeugin vernzmmene



e

Rock faſt bis zur Hüfte gehoben dabei ſich gebückt und noch
gelacht habe

Gegenüber dieſer Ausſage erklärte die Angeklagte ſie
hätte den Rock gar nicht ſo hoch heben können wie die Zeugin
ſchildere weil ſie damals in zwei Herren eingehängt ge
gangen ſei

Der Zeuge Franz Wiedel der zur kritiſchen Zeit in Ge
ſellſchaft der Angeklagten war gab an daß letzere als ſie
vom Trottoir auf die Straße ging den Rock ſo hoch ge
hoben habe wie die Damen ihn heben wenn es regnet
Richter Hat es damals geregnet Zeuge Nein Der
Richter ſprach ſchließlich die Angeklagte frei da bei den
widerſprechenden Zeugenausſagen nicht genau feſtgeſtellt
werden konnte wie hoch denn die Angeklagte eigentlich das
Röckchen gehoben habe Aber er ermahnte zum Schluß die
Angeklagten beim Heben des Rockes vorſichtiger zu ſein
worauf alle Beteiligten befriedigt abzogen

Der Kampf gegen die Weſpen
S H Bremen 14 Juni Der Kampf gegen die Obſt und

Früchteſchädlinge iſt während der Kriegszeit mit beſonderem
Eifer aufgenommen worden um eine möglichſt große Fruchternte
zu ſichern Von einer neuen Abart dieſes Kampfes weiß ein
Einſender in den Bremer Nachrichten zu erzählen nämlich von
der überaus notwendigen Vertilgung der Weſpen Jm Mai
dieſes Jahres hatte danach der Bienenwirtſchaftliche Verein für
Bremen und Umgegend den Beſchluß gefaßt für jede im Monat
Mai abgelieferte Weſpen oder Horniſſenkönigin eine Prämie von
2 Pfg das Stück zu zahlen Jn der kurzen Zeit von 17 Tagen
wurden zuſammen 3006 Stück gefangen Nimmt man an daß
durchſchnittlich am Schluſſe des Sommers aus jedem Neſte nur
100 Weibchen überwintern ſo ergibt das für den kommenden Früh
ling die ungeheure Zahl von 300 000 Reſtern da jedes über
winterte Weibchen eine neue Kolonie gründet Durch das Töten
dieſer Weibchen ſind mithin über 3000 Reſter vernichtet die im
Laufe des Sommers unter den Bienen allerhand Schaden ange
richtet hätten Jn zweiter Linie iſt dadurch aber gleichzeitig der
Obſternte ein großer Vorteil erwachſen denn bekanntlich nagen
die Weſpen Birnen und Pflaumen an und das wird ſich in dieſem
Jahre da es wenig Birnen gibt bei den Pflaumen noch recht
deutlich zeigen Die Schuljugend hat dieſe Vernichtung allein
bewerkſtelligt einige Kinder haben in dem Fangen eine ſolche
Geſchicklichkeit gezeigt daß ſie nach Ausſage der Lehrer über
100 Stück gefangen haben Jm Jntereſſe einer ausgiebigen Obſt
und Beerenernte die uns allen während der Kriegszeit für den
Brotaufſtrich dringend erforderlich iſt wird daher die Bitte aus
geſprochen durch Aufhängen von enghalſigen Flaſchen welche mit
alter Marmelade oder mit abgeſtandenem Bier bis zu gefüllt
ſind die Vernichtung der Weſpen fortzuſetzen

Grabſchrift eines Totengräbers
ml Auf dem Friedhofe zu Oederan in Sachſen hat ſich ein

Totengräber namens Wiedrich auf ſeinen Grabſtein folgende Jn
ſchrift ſetzen laſſen

Jch Totengräber dieſer Stadt
Ruh hier bei ſo viel tauſend Leichen
Jch fütterte den Tod oft ſatt
Und dachte mich einſt durchzuſchleichen
Allein der Tod der kam und ſprach
Was hier auf Erden lebt und lag

Soll meine ſein
Wer andern eine Grube gräbt fällt ſelbſt hinein

Schneewehen und Kälterückfall in den Alpen Jm geſamten
Alpengebiet dauert der Kälterückfall fort Bis zur Höhe von

1000 Meter fällt Schnee Am Berninaghoſpiz liegen 40 Zentimeter
NReuſchnee die Berninabahn muß mit dem Schneepflug ver
tehren Gotthardpaß Julier und Saentisſtraße ſind von Schnee
wehen bedeckt wie im Hochwinter Das Albulatal St Moritz
znd Umgebung liegen in tiefem Schnee Jm Teſſin richteten
Hagelſchläge großen Schaden an Jnfolge gewaltiger Regen
züſſe wurde die Kantonſtraße bei Briſſago durch eine Erdlawine
derſchüttet

m

Spork NRachrichken
Pferdeſport

Rennen zu Karlshorſt Schluß
Germania 1 Eiſenkönig Weishaupt

3 Dryade Tot 95 PI 52 32 42 10
Rathenower Jagdrennen 1 Burkhard Reith 2 Cathal

3 Brian Boru Tot 13 10
Karlshorſter Ausgleich 1 Milton Rupprecht 1 f Sor

zenbrecher Schläfke 2 Appely Tot 47 Milton 184
Sorgenbrecher Pl 36 95 68 10

Rennen zu Hannover am 14 Juni
1 Rennen 1 Bludaling Blume 2 Heretier 3 Mun

ſter Tot 58 Pl 18 19 10

2 Tivoli

ereeeeeeerewe

Obſtverpachtung
Am Sonnabend den 17 Juni vormittags 9 Ahr werden die

Obſtnutzungen Hartobſt Sauerkirſchen und Pflaumen der Zucker
fabrik Glauzig auf Dom Görzig und in Trebbichau ſowie die Sauer
ürſchen der Dom Werdershauſen meiſtbietend im Gutsgarten der
Domäne Görzig verpachtet Bedingungen im Termin

Die Gutsverwaltüng

Offene Stellen Vermietungen
Tüchtiger Großer ſchönererfahrener Buchhalter La al e m

oder Bnchhalterin zum ſofortigen m 2 Shaufenſter mit Einr uAntritt W We Stellg es Wohng f all p in guter Lage von
x ß j p ch d Grimma Garniſon Schulſtadt und6ersteinsehe Papierhand lung Ausftugsort billig für 550 Mt ſofort

G m b II oder ſpäter zu vermietenHalle a Landbergerſitr 16 26 Stahl Grimma i
Jüngere Buchbinder

ſtellt ſofort ein

Otto Hendek
Gr Brauhausſtraße 17

Ctenen Gesuche

räulein
1inabh Mitte 20er von ſymp Aeuß
perfekt in Haus u Küche möchte einz
Herrn auch Witwer mit 2 Kindern
den Haushalt führen Offerten unter
W 3967 an die Exped d Zig erb

friedriehstrasse I
eine Etg 1400 Mk od get 700 Mk
per 1 10 z verm Beſ und Näheres
vorm II Etage rechts

Fr Wohng II Etg m Gas ſep Eing8 3 ſof z vm Auguſta F

Mansfelderſtraße 44
zwei wunderſchöne Wohng Mk 500520 je 4 Zien Kaher re rer 2 l empfieh

meiſtergattin Anna Berger gab an daß die Angeklagte den

teideutsere Frivat Bant

4 3 ce r

2 Rennen 1 Seeſchwalbe Archtbald 2 Kämpfer
3 Bakkarat Tot 18 PI 19 37 10

3 Rennen 1 Halili Friedrich 2 Jungbrunnen
3 Künſtler Tot 24 Pl 13 12 10

4 Rennen 1 Chauvutchin Archibald 2 Menton
3 Faun Tot 16 PI 13 13 105 Rennen 1 Habſucht Kaſpar 2 Roſenkapalier
3 Mato Tot 38 Pl 15 21 106 Rennen 1 Sauerſüß Tucholka 2 Batſeba 3 Male
fiz Tot 122 Pl 37 17 10

7 Rennen 1 Hareſtock Kühl 2 Hurtamo 3 Graubart
Tot 14 Pl 16 30 10

Trabrennen zu Pfarrkirchen Trotz ſchlechteſtem Wetters hatte
ſich am Dienstag eine zahlreiche Trabergemeinde auf der ſchmucken
Pfarrkirchener Bahn eingefunden Der Zuchtpreis war zwar
weniger aufregend Nixe I gewann wie ſie wollte um ſo ſchär
feren Kampf gab es aber um die Plätze Der Pfingſtpreis
brachte ein ſcharfes Ende zwiſchen den beiden erſten Die Er
gebniſſe ſind

1 Pfingſtpreis 1 Othero O Koch 2 Anna Vaſer
3 Nilil

2 Zuchtpreis 1916 1 Nire I Absmeier 2 Nelſon IV
3 Miß Pillat

T

Briefkaſten
Jeder Anfrage iß die letzte Adonnementsquittung detzufügen

Dem Abonnenten in der Königſtraße Die Haustechniſche
Rundſchau erſcheint im Verlage von Caro Marhold Halle a
Mühlweg 26

Handel Gewerbe und Verkehr
Zuckerfabrik Körbisdorf Akt Geſ Das am 31 März abge

ſchloſſene Geſchäftsjahr 1915/16 erbrachte wieder ein gutes Er
gebnis Wie der Geſchäftsbericht bemerkt war die regierungs
ſeitig zugunſten des Getreide und Kartoffelanbaues angeregte
Verminderung des Rübenanbaues für die Fabrik von ſo weit
tragender Einwirkung daß die Rüben verarbeitung um 45 Proz
kleiner als die vorjährige ausfiel Dieſe niedrige Verarbeitungs
ziffer in Verbindung mit erheblicher Verteuerung aller Betriebs
materialien hatte eine weſentliche Steigerung der Betriebsaus
gaben zur Folge Ausbeute und Verwertung des Zuckers waren
zufriedenſtellend Aus dem landwirtſchaftlichen Betrieb blieb
ein Rohgewinn von 465 928 i V 408 422 Mk aus der Zucker
fabrik ein ſolcher von 272 462 235 483 Mk insgeſamt betrug
der Rohgewinn 748 743 670 951 Mk während für Handlungs
unkoſten Zinſen und Verluſt auf Effekten 117 236 121 792 Mk
für Kriegsſteuer 1914/15 der Betrag von 127 103 Mk für Ab
ſchreibungen 38 613 39 658 Mk abzuſetzen waren Es verbleibt
dann zuzüglich 55 457 Mk Vortrag ein Reingewinn von
521 375 511 824 Mk der folgende Verwendung finden ſoll
Kriegsgewinn Rücklage 105 276 0 Mk Reſervefonds 36 064 Mk
50 957 Mk Talonſteuer Rücklage 2700 0 Mk Tantiemen

39 091 56 410 Mk 12 Prozent Dividende wie i
324 000 Mk Vortrag 14 244 Mk Aus der Bilanz ſei erwähnt
daß die Guthaben bei Bankiers von 190 748 Mk auf 483 003 Mk
die Effektenbeſtände von 51 320 Mk auf 400 000 Mk geſtiegen
ſind Gleichzeitig verringerten ſich die Außenſtände für verkaufte
Kohlenfelder von 628 755 Mk auf 398 488 Mk

Der Verſand des Stahlwerksverbandes betrug im Mai 1916
insgeſamt 311 620 T Rohſtahlgewicht gegen 271 756 T im
April d Js und 288 566 T im Mai 1915 Der Verſand iſt alſo
39 864 T höher als im April d Js und 23 054 T höher als im
Mai 1915 Von dem Maiverſande entfallen auf Halbzeug 80 765
Tonnen 83 132 T im April d Js und 62 002 T im Mai 1915
auf Eiſenbahnoberbau 142 327 T 119 936 T im April d Js
und 142 207 T im Mai 1915 und auf Formeiſen 88528 T
68 688 T im April d Js und 84 357 T im Mai 1915

Ein Kohlenfelder Angebot an die Stadt Berlin Die Ver
ſammlung der Bohrgeſellſchaft Annalieſe ermächtigte den Vor
ſtand zu einem Angebot des Feldbeſitzes an die Stadt Berlin zum
Preiſe von 8 Millionen Mark Die Harpener Bergbau Akt Geſ
als Beſitzerin von der Anteile und die Jnternationale Bohr
geſellſchaft als Erlösberechtigte hatten jenem Preiſe als ange
meſſen zugeſtimmt Der Vorſtand erklärte Anhaltspunkte zu
haben dafür daß die Stadt Berlin den Erwerb von Annalieſe
wahrſcheinlich in abſehbarer Zeit auch dann vornehme wenn ſie
endgültig von einem Erwerb des Bergwerkes Weſtfalen abge
kommen ſein ſollte Jm übrigen ſei zu dem gleichen Preiſe eine
große weſtfäliſche Kohlengewerkſchaft Reflektantin Wird der
Verkauf vperfekt ſo empfängt die Jnternationale Bohrgeſellſchaft
30 Prozent vom Bruttokaufpreis gleich 2,40 Mill Mk ferner eine
Vermittlergruppe 5 Prozent gleich 400 000 Mk und der Vorſtand
von Annalieſe zugleich als Entſchädigung für ſeine nachherigen
Liquidationsgeſchäfte 10 Prozent des Reingewinns gleich etwa
300 000 Mk Es würden alſo auf jeden Annalieſe Anteil 5000
bis 5200 Mk Reinerlös entfallen

Kapitalserhöhung der Continentalen Rhederei Akt Geſ in
Hamburg Die Verwaltung beruft eine außerordentliche General
verſammlung zwecks Erhöhung des Aktienkapitals von 1 250 000
Mark auf 4 Millionen Mark Das Bezugsrecht der Aktionäre
wird dahin beſchränkt daß von den neuen Aktien nur Aktien im
Nominalbetrage von 625 000 Mk den alten Aktionären pro rata

Axtiengesollsor
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Allgemeinen Hüitteldeutsohen

fahrplanbuches

ist zum Preise von 20 Pfg in allen hiesigen
Buchhandlungen u den meisten Papier
geschäften zu haben Ausserdem nehmen
Bestellungen darauf die Geschäftsstellen

J T

unserer Zeitung und unsere Boten ent
gegen

Der Verlag
hL2LCLLESZZ

Zu verkaufen Gaſthaus i Thür m Tanzſ gr Gart2c Schützenhaus hocht Geſch rentabel

Wollene mit der 50,000 Anz 8000 Todesfalln e eee C r ausSr Steinſtraße 84 27

auf je 2 alte

im Betrage von 400 000 Mark

überwinden

bewertet

kapital

ſtiegen 28 000 Mark i

gründet worden

Oberſchleſiſche

uſw

um rund 700 000 Mark

ihres Aktienbenttzes angeboten werden mit der Maßgabe
ktien eine neue bezogen werden kann wä da

nom 2 125 000 Mk Aktien von einem Konſortium feſt übernon nd
ſind Der Ausgabekurs der neuen Aktien wird feſtgeſetzt auf nen
Prozent mit Dividendenberechtigung vom 1 Juli 1916 ltz

Kaliwerke Ummendorf Eilsleben G in Verlin
land wirtſchaftlichen Jntereſſenten gegründete

en Geſellſchaft bleibt wie ſeit ihrem Beſtehen 1908 aug
ür 1915 dividendenlos Nach 265 131 Mark Abſchreibun e

ergibt ſich ein Fehlbetrag von 30 663 Mark um den ſich d
winnvortrag aus 1914 von 198 037 Mark auf 167 374 Mark yringert und in dieſer Höhe neu vorgetragen wird Von den durch

i

nach Friedensſchluß zurückzuzahlen ſind
zufolge ruhte der bei Kriegsbeginn eingeſtellte Betrieb au
während des ganzen Jahres 1915
konnte die weitere Außerbetriebhaltung des Werkes nicht mehr
durchgeführt werden ohne Gefahr zu laufen die wirtſchaftlichen
Verhältniſſe des Werkes und der Fabrik noch erheblich ungünſtiger
zu geſtalten als ſie die weitere Stillegung trotz der Erſparniſſo
der Betriebskoſten mit ſich gebracht haben würde
dieſes Jahres wurde daher der Betrieb in dem Schacht und in der
Chemiſchen Fabrik zu Weſensleben wieder aufgenommen Die
ſchwierige Frage der Arbeiterbeſchaffung iſt jetzt nach den neuer
dings getroffenen kriegsminiſteriellen Beſtimmungen eher zu

Der Schacht der Gewerkſchaft Belsdorf könnte als
vollkommen geſichert angeſehen werden
Alleringersleben Ummendorf Eilsleben und Siegersleben ſind
Arbeiten nicht vorgenommen worden t
5,82 Mill Mark der Effektenbeſitz mit 1,74 1,68 Mill Markt

Die Außenſtände der eigenen Gewerkſchaften betragen
10,43 Mill Mark Bankguthaben 180 002 Mark

Die Konſervenfabrik Braunſchweig G weiſt für 1915 einen
Reingewinn aus von 197488 Mark bei 210000 Mark Aktien

Verkauf einer Eiſenſteingrube
bei Neunkirchen im Siegerlande iſt ſicherem Vernehmen nach an
die Charlottenhütte verkauft worden Der Kaufpreis bewegt ſich

Die A E G baut Dieſelmotoren
richteter Seite erfahren hat die A E G zur Ergänzung der
bisher nach eigenem Syſtem gebauten Oelmotoren eine Lizenz
von Gebrüder Körting erworben zum Bau von Dieſelmotoren

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Null

v

Die
im Jahre n

gen
er Ge

Herabſetzung des Aktienkapitals von 12 auf 6 Mill Mark frei
gewordenen 6 Mill Mark werden 36 Mill Mark zu Rüc
ſtellungen für ſpätere Abſchreibungen und 22 Mill Mark
außerordentlichen Abſchreibungen auf die Fabrikanlage verwande
Auf die 800 000 Mark in Vorzugsaktien umgewandelten Stamm
aktien ſind bis Ende 1915 3 377 217 Mark eingezahlt worden und
22 783 Mark noch rückſtändig Von den Obligationen ſind Zinſen

geſtundet worden die 6 Monate
Dem Geſchäftsbericht

Jm neuen Geſchäftsjahre

Anfang April

Jn den Gevwertkſchaften

Der Kuxenbeſitz iſt mit

Bei der Landsberger Maſchinenfabrik G Halle a iſt
im abgelaufenen Geſchäftsjahre der Verluſt auf 56 100 Mark ge

Ein Verband für nahtlos kalt gezogene Rohre iſt ſoeben be
Als erſte nicht eben erfreuliche Maßnahme hat

er die Erhöhung der Preiſe um etwa 30 Prozent beſchloſſen Dem
neuen Verband gehören u a an die in letzter Zeit viel genannte

EiſenbahnbedarfsAktiengeſellſchaft Kronprinz
Mannesmann Röhrenwerke Alexander Koppel Solingen

Die Grube Knappſchaftsglüc

Wie wir von gut unter

W

hier ein

20 Juni Wolkig warm

aft
9 Piliale Halle g S

re e 22

jährigesofffrieſiſches Fohlen

Rappſtute bildſchöne Figur zu
verkaufen Angebote unter A 2969
an die Geſchäftsſtelle d Ztg erbeten

a

Kaufgesuche

Kaufe ſtets getragen Schuhwerk
Kleider Betten Wäſche Möbel
aller Art auch ganze Nachläſſe

Kleflel Alter Markt 22

Geldverkehr
wothek b liängiahr burch

BankAgentur Gr Klausſtraße 7 I

Vermischtes

Fenstervorsetzer
in neuen geſchmackvollen Muſſtern

empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Mitglied d Rab Spar Vereins

Poststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern 12 Juni 13 JuniNebra Oberpegel 06 2Unte gel e d 7 1,48 1,43 unWeißenfels Oberpegel 2,46 246Unterpegel 0 42 0,36 6 STrotha 13 Juni 42,07 14 Juni 1,96 11Alsleben Oberpegel 12 Juni 2,48 13 Juni 2,50 2 S
Unterpegel rrl 54 r l,56 3Bernburg r 1,26 r 14 aCalbe Oberpegel 1,60 r 1,57 3 SD Unterpegel 90 r 74 16

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 15 Juni 1916 Heute traf der Kahn Nr 822

Wekkerwarke Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

17 Juni Warm Sonne Wolken vielfach Gewitter
18 Juni Wolkig Sonne vielfach Regen warm
19 Juni Sonne Wolken ſtrichweiſe Regen

21 Juni Wolkig mit Sonnenſchein vielfach Gewitter
22 Juni Warm veränderlich
23 Juni Meiſt heiter warm ſtrichweiſe Regen
24 Juni Angenehm ſtrichweiſe Regen

Woran liegtdas bloss

Frau X schneidert wie ich ihre
Kleider selbst und sieht immer
viel schicker aus Einfach daran
Sie benützt nur die vorzüglichen
Favorit Schnitte Favorit der
beste Schnitt Anleitung durch
das neue Favorit Moden Album
nur 50 Pf bei W F Wollmer

Gr Ulrichstrasse 8
Befreiung ſof Alters undVettnäſe Seht angeben Aus

unft umſonſt di skret
Margonal Berlin Fidicinſt 38

Kopfwäsohe
mit elektr Vibrations Massage,

Frisur und Ondulation
10 Mark

Ramilllen Teer Behandlung
Pfg extra

Moderne Frisuren
mit Ondulation 70 Pf

Hancdänagelpflege 1
Gesichtsdampfbad

mit elektr Massage zur Pflege
und Reinigung der Haut

50 Mark1

DamenF Dahm Friseur
Schmeerstrasse 5 I Etage
Grösstes Etagen Gescheft am

Platze 7 KablnenErste Kräfte Fernsprecher 533
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